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Bekanntmachungen

Dienstag , den 30 . März 1909.

SS . Atwnnements -Wrstellung der Altteil . (rote MilnellleMttlen>,

preise der Plätze:
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LogenI. Rangs

Sperrsitze

Der freie Eintritt ist für heilte (itiffßehoben,
Personen:

Zernikow, Stadtrichter Wilhelm Kemps.
Natalie , seine Frau Margarete Pix.
Marie , lMila Sieferle.
Anna , deren Töchter Wilhelmine Schneider,
Emma, [ Maria Genter.
Gottlieb Weigelt , Schuhmacher Carl Dapper.
Klara , \ f • ®; 1tW / Edith Delkamp.
Leopold, Referendar, ) leme Kinder jErnst Mewes.
Rudolf Starke , Werkführer bei Weigelt Hugo Hocker.
Hempel,  l l Hermann 33enebict.
Stresow , > Gesellen \ Max Schneider.
Lipsky,  j l Ludwig Schneider.
Minna , Dienstmädchen bei Weigelt Alwine Müller.
Wilhelm , Lehrjunge Luise Stolze.
Gottlieb Otto Frohmann.
Karl Hermann Thiele.
Meblmeyer, Pianist Felix Krones.
Krümel , Unteroffizier Herrn. Nesselträger,
Schwalbach, Kaufmann Wilhelm Wassermann,
Mielisch Walter Korth.
Schmidt . ^ Adolf Hallego.
Eine Wäscherin Frieda Meyer.
Erster 1 Lieferant / &u30 Bauer.
Zweiter } " ^ ram s Ernst Golde.
Erster \ ^ - l Josef Grötzinger.
Zweiter / lAugust Schmitt.

Weigelts Mieter , Gäste usw.
Ort der Handlung: Berlin. — Zwischen dem ersten und zweiten Akte liegt ein Zeitraum von zw

Jahren, zwischen dem zweiten und dritten Akte ein Zeitranm von fünf Jahren.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückändernng  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen, "TW

Das  Belegen  von Plätzen in irgend welcher Form ist auf den  Stehplätzen nicht gestattet.

Unpäßlich:  Ottilie Buday , Lisa Podechtel , Siegfried Heiuzel

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notansgänge benützen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Böslicher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zntritt bis zur uächsteu Pause zu verwehren.

40 . C. Candida.
51 . A . Die Bohvme.
50 . B.  Neu einstudiert:  Die Qnihows
50 . C. Die Hugenotten.
53 . A . Herodes und Mariamne.

Große Pause nach dem zweiten Akte Theater in Kaden:
Donnerstag , den 1. April:  30.  AbonnementsvorstellungUW" Schluß des Vorverkaufs am Vorabend  5  Uhr . "WE

Tageskasse von 11 — 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang : stehen Uhr . Ende : gegen zehn U!

Nachdruck verboten,
Druck der C. F. Müllerscheu Hofbuchdruckerei, Karlsruhe,
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